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Ideenschmiede und 
Möglichmacher
Nur zwei Worte für einen Verein mit 
annähernd 100 Mitgliedern scheinen 
recht dürf tig, sind aber dennoch 
passend...

To be online or not to be
Ein Blick auf die drei große Themen, 
welche nicht nur Unternehmer aus 
der IT-Branche interessieren: Breit-
band versorgung in der Region Trier 
und in Luxemburg, freies Internet in 
Städten sowie das Transparenzgesetz.

mitl startup weekend
In 54 Stunden von der Idee zum 
Geschäf tsmodell.

mitl startup slam 
Ideen präsentieren und nützliche 
Unter stützung von ausgewählten 
Men toren gewinnen.

mitl kurzfilm wettbewerb 
3 Minuten zum Thema „Das Leben 
und Arbeiten in der Region Trier-
Luxemburg“.

T H E M E N  |  T E R M I N E  |  T R E F F P U N K T E
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mitl startup weekend

mitl startup slam

mitl kurzfilm wettbewerb

To be online or not to be. 
Breitbandversorgung in der 
Region Trier und in Luxemburg
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Liebe Leserinnen und Leser, 

mit dieser Ausgabe der mitl 

news halten Sie eine Erstausgabe 

in den Händen, auf die ich als 

Vorsitzender des Medien- und IT-

Netzwerks Trier-Luxemburg e.V. 

besonders stolz bin. Wir haben mit 

unserem neuen Magazin endlich 

Gelegenheit, die Vielfalt unseres 

Vereins darzustellen und möchten 

Lust darauf machen, Teil unseres 

Netzwerks zu werden. 

Genau über diese 

Pro jekte ist der Dialog 

mit uns ein Weg zum Ziel: 

wir wollen die Branchen Medien 

und IT in der Großregion stärken, 

wir wollen junge Menschen an 

Trier, das Umland und Luxemburg 

binden und so dazu beitragen, dass 

unser Umfeld sich auch in Zukunft 

gegenseitig mit Ideen befruchtet, 

sich Neues weiterentwickelt und 

Ungeahntes möglich wird. 

Für ein kollegiales Miteinander 

stehen unsere knapp 100 Mit-

glieder allen Interessierten offen 

und neugierig gegenüber – lernen 

Sie uns über eines unserer Projekte 

kennen oder besuchen Sie uns bei 

einem unserer wirklich immer 

spannenden Treffen. 

Das gesamte Magazin wurde – bis 

auf den Druck – von mitl-Mit glie-

dern konzipiert und gestaltet.

Wir stellen hier vor allem unsere 

aktuellen Projekte in den Fokus, die 

sich nicht nur an alte Hasen aus den 

Medien und der IT richten, sondern 

ganz speziell junge Menschen 

oder auch Visionäre mit frischen 

Konzepten ansprechen. Wir laden 

Studierende, Kreative und Gründer 

dazu ein, Ideen zu entwickeln, 

ihre neuen Geschäftsmodelle zu 

präsentieren und einen Film zu 

produzieren. 

Wagen Sie es, uns die 

Fragen über Medien 

und IT zu stellen, die Sie 

interessieren und weiterbringen. 

Werden auch Sie Teil unseres 

Netzwerkes in der Region Trier-

Luxemburg. Wir freuen uns auf 

Ihre Ideen und auf den Austausch.

Herzliche Grüße

Ihr Dr. Thomas Simon
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m i t l

Nur zwei Worte für einen Verein 
mit annähernd 100 Mitgliedern 
scheinen recht dürftig, sind aber 
dennoch passend. Denn gerade in 
den Branchen Medien und Infor-
mationstechnik, kurz IT, sind es 
diese Dinge, die uns täglich be-
geg nen: Jemand hat eine Idee, 
und die muss passend und ziel-
gerichtet in die Medien – mit 
Text, Bild, Film oder Ton. Oder ein 
schier unmöglich erscheinendes 
Pro blem in der Infrastruktur eines 
Computer netzwerkes tut sich auf 
– dann sind die Experten der IT-
Unternehmen mit pragmatischen 
Lösungen und Dienstleistungen 
zur Stelle. 
Und wo kommen eigentlich die 
schön aufgearbeiteten Karten 
und Illustrationen her, die uns bei 
großen Bauvorhaben die Zukunft 
schon heute ganz anschaulich zei-
gen? Wer programmiert wohl die 
Apps, die wir tagtäglich benutzen? 
Wer macht große Werbe kampag-
nen, Websites oder Online-Marke-
ting? Und die ganze bunte Grafik? 

Dies sind nur 
einige Bei spie le 
aus den Tätig-
keits  fel dern unserer Mit glie der. 
Und hinter jeder Com puter  tech-
nik und allem, was Sie in den 
Medien wahr nehmen, stecken 
kluge, inno vative und manch-
mal auch etwas verrückte Köpfe. 
Viele davon aus unserer Region 
sind bei uns schon mit dabei! Auf 
den kommenden Seiten f inden 
Sie einen Teil dieser Unternehmen 
wieder und erlangen so einen Ein-
blick in die Vielfalt ihres Tuns.

Um kreativ, erfolgreich und zu-
kunfts weisend zu arbeiten, ist der 
Aus tausch untereinander ein wich-
tiges Mittel. Nur so können wir 
Ideen weiterspinnen, Probleme 
ge mein sam angehen und bei gro-
ßen Aufgaben auf Unterstützer 
zählen. Und auch das Große und 
Ganze verlieren wir nicht aus den 
Augen. 

 
So posi tio nieren wir in 

Politik, Medien und Wirt schaft 
Meinungen. In diesem Heft lesen 
Sie beispiel sweise ei nen Beitrag 
zur Breit band ver sor gung und 
frei em WLAN in un se rer Region. 
Wir blicken also in die Zukunft und 
tun das uns Mög liche dafür, dass 
ausreichend Fach personal vor Ort 
ist und unsere Region be reichert. 
Und so halten wir stets Ausschau 
nach jungen Menschen, zu denen 
wir schon während des Studiums 
Kontakt aufbauen, The men für 
Abschlussarbeiten ver mitteln und 
Jobs vergeben.

So wie man vom Turm Luxem-
burg, der rostigen Stahlskulptur 
des fran zö sischen Architekten 
und Künstlers François Valentiny 
auf dem Trierer Petrisberg aus in 
die Rich tungen der europäischen 
Haupt  städte schaut, blicken wir 
wachen Auges auf das Potenzial, 
welches hier in der Region steckt. 

Nicht nur  
i n  d e n 
Ho c h s c hu len 
und Uni ver  si-
t ä  t e n ,  s o n  d e r n 
auch in den Berufs-
bil den den Schulen gibt 
es Aus bil dun gen in den 
Bereichen Medien und IT.  
Die hier heran wachsenden 
Fach leute sind die Zukunft unserer 
Re gion und diese gilt es, bei uns zu 
hal ten. Des halb unterstützen wir 
nicht nur die Wirt schaft, sondern 
gleicher maßen Menschen, die 
krea tiv, inno vativ und zukunfts-
sicher ar bei ten wollen. 
Bei uns sind sie herzlich will-
kommen.

Elmar Hilgers: 
Datenschutzexperte 

und Motorbootkapitän

Dieter Hauser: 
Verpackungsspezialist 

und Kassenprüfer

Frank Hoffmann: 
Marketingmanager  

von der Mosel

Joachim Marder: 
Software-Entwickler 
rund ums Bezahlen  
und Kassenprüfer

Bianca Roth: 
Organisationstalent  

und Kassenwartin

Benjamin Löwen: 
Google-Groupie und 

Geschäftsstellenleiter

Silke Lieser:  
Kommuni kations-

expertin für die 
Öffentlich keits arbeit

Ole Seidel:  
Geo-Informatiker  

und stv. Vorsitzender

Martin Schäfer: 
App-Entwickler und 

stv. Vorsitzender

Dr. Thomas Simon: 
Visionär, Strippen-
zieher und schon 

immer 1. Vorsitzender

Unser Vorstand des mitl.    So vielfältig und bunt wie der gesamte Verein.



 MItglied wer
den: 

Wir freuen uns über neue Mitglieder in unserem mitl e.V. und sind 
neugierig auf Sie, Ihr Unternehmen und Ihre Ideen. 

Bei uns knüpfen Sie Kontakte zu gleichgesinnten Branchen ver tre tern, 
gewinnen neue Eindrücke und finden gemeinsame Interessens- und 
Arbeits schwerpunkte. Gemeinsam können wir nach haltig die Region 
Trier-Luxemburg mit seinen Medien- und IT-Unter nehmen stärken 
und erhöhen damit national und inter national deren Sichtbarkeit und 
damit die Wettbewerbsfähigkeit.

Im mitl kann jede voll geschäftsfähige, natürliche und juristische Per-
son Mitglied werden, der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 100 Euro, 
Stu dieren de sind beitragsfrei. Unternehmen zahlen abhängig von ihrer 
Mitarbeiterzahl einen Beitrag zwischen 150 und 1000 Euro, bei Körper-
schaften des öffentlichen Rechts sowie Vereinen und ähnlichen Ein-
rich tun gen liegt der Beitrag bei 500 Euro im Jahr. 

Laden Sie sich jetzt unsere Vereinssatzung und die Beitritts
erklärung herunter und werden Sie Teil unseres Netzwerks: 

mitl-netzwerk.eu/wir/downloads

Werden S i e  Te i l  unseres  Netzwerks

6

e i n i g e  M i tg l i e de r  i m  M I T L:

Medien- und IT-Netzwerk Trier-Luxemburg e.V.

Geschäftsstelle:

   c/o Intriweb Internetdienstleistungen
   Franziskusstraße 15
   D 54293 Trier

   Tel.:  +49 (0)651 - 56 18 195
   E-Mail: info@mitl-netzwerk.eu

Online finden Sie uns hier:

www.mitlnetzwerk.eu 

www.facebook.com/MITLeV

www.twitter.com/mitleV

www.xing.to/mitl

Nehm en  S i e  Kontak t  m i t  uns  au f  –  

     au f  k lass i s ch em  Wege  ode r  on l i n e

 KOntakt such
en: 

7

s matos

Weitere Informationen und Unternehmensprofile unter: www.mitl-netzwerk.eu



8 9

    mitl – 
Vorteile fü

r MItgliede
r 

 Gerade Selbstständige, die alleine arbeiten, 
schätzen den Austausch mit Kolleginnen und 
Kollegen – auch branchenübergreifend.

 Unsere Treffen sind ungezwungen, äußerst 
informativ und meistens auch recht lustig.

 Wir sind so unterschiedlich, dass wir immer 
wieder Neues voneinander erfahren.

 Wir können unsere Leistungen und  
unser Knowhow präsentieren.

 Wir kooperieren gerne und wissen,  
dass Konkurrenz auch das Geschäft belebt.

 Wir beteiligen uns an Messen und 
Veranstaltungen und lernen hier  
interessante Menschen kennen.

 Wir überschreiten Grenzen.

 Wir sind Anlaufstelle für alle die,  
die Ihre Karriere im Medien- und 
 IT-Bereich vor sich haben.

 Wir stärken die Region Trier-Luxemburg.

 Wir sind Ideenschmiede.

 Wir sind Möglichmacher.

 Wir sind Ihr Verein,  
wenn Sie jetzt neugierig  
auf uns geworden sind.

Was w i r  tun  und  warum  es  s i c h  loh nt,  m i tzumach en : 

 W i r  b l i c k en  voraus .
To be online or not to be
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To be online or not to be
I n t e rnet,  B r e i t bandv e rsorgung  und  T ransparenz

Rheinland-Pfalz digital. Wir ver-
net zen Land und Leute. Mit die sem 
schlagkräftigen Slogan star  te te 
das Land RLP vor drei Jahren sei ne 
NGA-Strategie zur flächen decken-
den Versorgung mit leis tungs-
starkem Internet. NGA steht für 
den englischsprachigen Begrif f 
„Next Generation Access“. Dass die 
nach folgenden Generationen sich 
ein Leben und Arbeiten ohne In -
ter net nicht mehr vorstellen kön-
nen, ist dabei nur ein Teil aspekt. 
Vorrangiges Ziel der heute mehr 

denn je aktu ellen Frage-
stel lung ist es,  das 

Land auch – bezie-
hungs wei se end lich 
– für Wirt schafts-
unter  neh men so 

at trak tiv zu machen, 
dass diese auch außer halb 

der Bal lungs zentren exis tieren 
kön nen. Denn oh ne eine schnelle 
An bin dung ins globale Netz ist es 
für alle Unter nehmen schwer, sich 
hier dauerhaf t niederzulassen. 

Ganz besonders brennt das Thema 
den Branchenvertretern aus der 
Infor ma tions technologie (IT) und 
den Medien unter den Nägeln, 
denn das Nachbarland Luxemburg 
konkurriert mit deutlich besseren 
Bedingungen.

Große Unterschiede  
in der Großregion

Wer genau wissen möchte, wie 
es um die Versorgung seiner Re-
gion steht, kann dies ganz kom-
fortabel im Breitband-Navigator 
unter www.breitband.rlp.de nach-
voll ziehen. Je höher die ge wähl te 
Band breite, desto grober wird das 
Netz vor allem in den länd lichen 
Regionen. „Die Ver sor gungs qua-
li tät mit mehr als 30 MBit/s ist in 
der Stadt Trier an vielen Punkten 
schon ganz gut, an einigen ver-
bes serungswürdig“, kon sta tiert Dr. 
Thomas Simon, Vorsitzender des 
Medien- und IT-Netzwerkes Trier 
Luxemburg e.V. „In Teilen der Eifel, 
besonders im Landkreis Bitburg-

Schnelle Daten müssen  
fließen können 

Eine weltweit mögliche Kom-
mu ni kation vor allem in den 
Bran chen Medien und IT übers 
Inter net gehört zur sogenannten 
Grund versorgung und hier für 
macht sich das mitl-Netzwerk 
stark. Die Mitgliedsunternehmen 
sind so einerseits Möglich macher 
und daneben auch Antreiber des 
mobilen Arbeitens, abgesehen da-
von, dass sie aufgrund der großen 
anfallenden Datenmengen auch 
un mit tel bar darauf angewiesen 
sind. Ein positiver Nebeneffekt 
könn te sein, dass die Kombination 
von Leben und anspruchsvollen 
Arbeits plätzen auf dem Land 
zusätzlich dazu beiträgt, den 
de mo gra f ischen Fak tor ab zu-
schwächen.

Surfen an der Mosel

In Sachen Breitband-
ver sorgung ist die 
Stadt Trier recht 
gut aus gestattet –  

Prüm und auch im Huns rück 
gibt es sogar sogenannte weiße 
Flecken. Das bedeutet, dass eine 
Internet- oder gar Breit band ver-
sor gung heute noch nicht 
ge währ  leis tet  is t .“ 
Ganz anders ist die 
Situation in Luxem-
burg. Dort ist die 
In  f ra  s t r uk tur  in 
Sachen Internet auf 
in  ter na tio nale Kom mu-
nikation aus ge rich tet und in 
weiten Teilen auch schon um ge-
setzt. So setzt unser Nach bar land 
schon seit 2011 auf das schnelle 
Glasfaserkabel netz und bietet 
in absehbarer Zeit eine flächen-
deckende Versorgung auf höchs-
tem Niveau. 

Gemeinsam stark

Dort, wo sich Unternehmen an 
einem Ort außerhalb der Städte 
zu sam men tun, ist die schnelle 
Inter net versorgung besser, wie 
das Beispiel des Industrieparks 
Region Trier (IRT) zeigt. Hier ar bei-

hier wird derzeit der nächste 
Schritt diskutiert: freies WLAN in 
der ganzen Stadt. Doch die Mög-
lich keit,  welche f reies WLAN 
oder Internet bietet, sei Traum 
und Fluch zugleich, gibt Thomas 
Simon zu bedenken. So gigan tisch 
die Möglichkeiten ge ra de für die 
datenhungrigen Jün geren wären, 
desto fordernder sei zeitgleich der 
Anspruch, dau er haft erreichbar zu 
sein. „To be online or not to be“ 
kann vor allem im privaten Bereich 
auch eine Einschränkung sein. Und 
so empfiehlt das Medien- und 
IT-Netzwerk, an großen sozialen 
Treff punkten wie der Universität 
oder der Hochschule, am Bahnhof, 
dem Rat haus und großen Plät zen  
in der Fuß gänger  zone, f reies 
WLAN anzubieten. Prak ti scher-
wei se ste hen hier ja schon Provider 
der dort be heima te ten Institu-
tionen zur Ver  fü gung. Daneben 
gibt es natür lich auch Orte, die an 

sich schon Erlebnis, Kom mu ni-
kation und Ent deckens-

wertes bieten, wie 
bei spiels weise das 
Thea ter oder die 

ten rund 2300 Menschen in knapp 
150 Unternehmen, darunter das 
größte Mitgliedsunternehmen des 
mitl e.V., die IT-Haus GmbH. Die 
Firmen profitieren unter anderem 

von asynchronem und syn-
chro nem DSL, dedi-

zier  ten An schlüs sen 
so wie Glas faser ver-
bin dun gen, wel che 
z.B. als ter res trische 

An schlüs se von der 
Telekom an ge bo ten 

wer den. Die Stadt werke 
Trier (SW T) bieten Glas  faser-
verbindung und Funk ver bindung 
an. Um daneben die noch un-
ter ent  wickel ten Re gio nen von 
Rhein land-Pfalz auf bestem Wege 
ins World Wide Web zu bringen, 
strebt das Land die f lächen-
decken de Breit band versorgung 
von 50Mbit/s oder mehr bis zum 
Jahre 2018 an – ein so ehr geizi ges 
wie notwendiges Ziel. Denn der 
Zugang zu weltweiten Infor ma-
tionen ist heute beinahe so wichtig 
wie Zugang zu Strom, Wasser 
und sauberer Luft, sind sich die 
Mitglieder des mitl einig. 

his to ri schen und rö mi schen Denk-
mäler. Und auch hier ist Luxem-
burg mit seinem gut aus ge bau tem 
Netz an WiFi-Hot spots schon eine 
Welle weiter gesurft. 

Zahlen, Daten und Fakten  
für einen demokratischen und 

trans parenten Austausch

Und noch ein drittes Thema be-
schäf tigt die Großregion aktuell 
zu min dest im deutschen Teil:  
das Trans parenz ge setz. Sollte die 
Lan des regie rung dieses auf den 
Weg bringen, wäre ein Quan-
ten sprung in Sachen In for ma-
tions beschaf fung getan. Ziel ist 
es, dass die Bürger un kom pli-
zierten und freien Zugang zu In-
for ma tionen aus Behörden und 
Institutionen erhalten. „Wir plä-
die ren dafür, dass Behörden und 
Institutionen, wie z.B. das Sta-
tis tische Landesamt zukünf tig 
be stim mte Informationen von 
sich aus daten schutz konform ins 
Netz stellen“, macht sich Ole Seidel 
für das Trans pa renz gesetz stark. 
Der Geschäftsführer der alta4 AG 

ist stellvertretender Vor sit zen-
der des mitl und Spe zia list für 
kar tenbasier te Infor  ma ti  ons-
systeme. „Nicht nur wir Unter-
nehmer können mit den öf fent-
lich verfügbaren Daten neue 
Ge schäfts ideen entwickeln, auch 
die Bürgerinnen und Bürger einer 
demo kra ti schen Gesellschaft 
ha ben ein Recht darauf, 
sich gut in for mieren zu 
kön nen, um Ent schei-
dun gen der Politik bes-
ser zu ver ste hen. Hierfür 
ist das Trans parenz gesetz 
eine not wen dige Grund la-
ge.“ Das Medien- und IT-Netzwerk 
ist klar für das Gesetz, dessen 
Entwurf Anfang Juli im rheinland-
pfälzischen Landtag beschlossen 
worden ist.

W EI T ER E IN F O R M AT I O N EN:

www.breitband.rlp.de
www.netzpolitik.org
www.transparenzgesetz.rlp.de
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mitl 
kurzfilm

wettbewerb

mitl 
startup

slam

mitl 
startup
weekend

Mit dem mitl filmen, slammen, konzipieren und lesen.

W I R  S TÄ R K E N  A K T E U R E  U N D  K R E AT I V E

mitl news
Das erste Exemplar lesen Sie ge ra-
de! In zwei weiteren Ausgaben des 
Magazins berichten wir wei ter hin 
über unsere Projekte, Mit glieds -
unternehmen und Wis sens wertes 
aus der Großregion.

mitl kurzfilm wettbewerb
Filmemacher vor – wir suchen das 
beste Porträt unserer Medien- und 
IT-Landschaft in drei Minuten.  
Alle Genres sind erlaubt, es win ken 
attraktive Preise.

Vier Projekte, ein Ziel. Nicht nur wir vom mitl möchten, dass 
sich die Region Trier-Luxemburg noch mehr zu einer Medien- 
und IT-Region ent wickelt, in der Azubis und Studierende auch 
nach ihrer Ausbildung direkt ihre Karriere star ten können 
und er fah re ne Fachkräfte vor allem aus der IT-Branche eine 
Vielzahl an Unter nehmen finden, die ihre Ideen zum Geschäft 
gemacht haben. Auch das Land Rheinland-Pfalz und hier ganz 
besonders die Ministerpräsidentin Malu Dreyer sieht hierin 
eine große Chance: 

„Das Medien- und IT-Netzwerk Trier-Luxemburg (mitl) ist 
ein hervorragendes Beispiel für die gelungene Verknüpfung 
zwischen Wissenschaft und Wirtschaft“, sagte Malu Dreyer 
Ende 2014. Zum Austausch mit dem Vorstand des mitl brachte 
sie auch eine großzügige finanzielle Förderung (Herzlichen 
Dank!) mit, von der ein mittlerer fünfstelliger Bereich in vier 
große Projekte einfließt, welche von den Mitgliedern des mitl 
gestemmt werden.

mitl startup weekend
In 54 Stunden von der Idee zum 
Geschäftsmodell. Wir laden krea-
ti ve Köpfe dazu ein, an nur einem 
Wochenende ihre Geschäftsidee 
zur Umsetzung zu bringen – mit 
Hilfe erfahrener Mentoren.

mitl startup slam
Ideen haben, präsentieren, über-
zeugen und gewinnen. Die besten 
Slammer gewinnen nicht nur wich-
tige Bühnenerfahrung, son dern 
ganz praktisch auch not wendige 
Hilfe leistungen für ihren Startup.

f ü r  i h r e  Z u k u n f t  i n  d e r  R e g i o n
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Ideenschmiede und 

Möglichmacher

Nur zwei Worte für einen Verein mit

annähernd 100 Mitgliedern scheinen

recht dürftig, sind aber dennoch

passend...

To be online or not to be

Ein Blick auf drei großen Themen, 

die nicht nur Unternehmer aus der 

IT-Branche interessieren: Breit band-

versorgung in der Region Trier und in 

Luxemburg, freies Internet in Städten 

sowie das Transparenzgesetz.

mitl startup weekend

In 45 Stunden von der Idee zum 

Geschäftsmodell.

mitl startup slam 

Ideen präsentieren und nützliche 

Unterstützung von ausgewählten 

Mentoren gewinnen.

mitl kurzfilm wettbewerb 

3 Minuten zum Thema „Leben und 

Arbeiten in Medien- und IT-Berufen 

in Trier-Luxemburg.
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Ideenschmiede und 
Möglichmacher
Nur zwei Worte für einen Verein mitannähernd 100 Mitgliedern scheinenrecht dürftig, sind aber dennoch

passend...

To be online or not to be
Ein Blick auf drei großen Themen, die nicht nur Unternehmer aus der IT-Branche interessieren: Breit band-versorgung in der Region Trier und in Luxemburg, freies Internet in Städten sowie das Transparenzgesetz.

mitl startup weekend
In 45 Stunden von der Idee zum Geschäftsmodell.

mitl startup slam 
Ideen präsentieren und nützliche Unterstützung von ausgewählten Mentoren gewinnen.

mitl kurzfilm wettbewerb 
3 Minuten zum Thema „Leben und Arbeiten in Medien- und IT-Berufen in Trier-Luxemburg.
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Details, Termine und Ansprechpartner finden Sie auf den 
kommenden Seiten und auf der Homepage des mitl e.V. 
Bleiben Sie kreativ!



Volksbank
Trier eG

Für einen erfolgreichen Start als Unternehmer brauchen Sie einen trag-
fähigen Businessplan – und das Kapital, um Ihre Geschäftsidee Realität 
werden zu lassen. Die Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten zur 
Existenzgründung sind so individuell wie Ihre Geschäftsideen. Wir sind 
gespannt auf Ihre Ideen. Sprechen Sie uns an unter 0651 9797-0 oder 
gehen Sie online: www.volksbank-trier.de

  Sprechen 

 wir über Ihre 

Zukunft!

2015_gruender.indd   1 19.08.2015   15:18:55
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I D E E N  E N T W I C K E L N 

In 54 Stunden von der Idee zum 
trag fähigen Geschäftsmodell.
Das kann sowohl ein Produkt als 
auch eine Dienstleistung sein, 
mit der Sie sich selbstständig 
machen wollen – egal, ob Sie 
noch studieren, schon arbeiten 
oder einen Neuanfang starten 
wol len. Ein eigenes Unternehmen 
soll das Ziel sein. Beim mitl start 
up weekend treffen sich kreative 
Ideen geber und Gründungswillige 
mit Unternehmern und Machern, 
um gemeinsam an den guten 
Ideen zu arbeiten. 
Die sich bil den den Teams, in denen 
auch alle die will kommen sind, 
die selbst nicht gründen, aber 
vom Aus tausch und den Inhalten 
profi tieren wollen, erhalten Tipps 

zu den Themen Recht, Finanzen, 
Mar ke ting, Crowdfunding oder 
auch Finanzierung – von er fah-
re nen Mentoren und dem praxis-
er fahrenen Partner „Startup Ger-
many e.V.“ Nach dem intensi ven 
Wochenende steht ein „echtes“ 
Unter nehmens konzept, mit dem 
Sie durchstarten können. 
Am Ende prämiert eine hoch karä-
tige Jury das erfolgreichste Team. 

     U N D  D U R C H S TA R T E N

Weitere Teilnahme

Alle Teams haben die Chance,  
mit Ihrer Idee am mitl startup slam  

am 13. Nov. teilzunehmen und das 
Preisgeld von 1.000 Euro zu gewinnen! 

Weitere Infos: siehe Seite 17.

Checklist

n Startup Weekend:  
In 54 Stunden von der Idee 
zum Geschäftsmodell!

n Termin:  
vom 30. Oktober bis zum  
1. November 2015 im neuen 
coolen Trierer IAT Tower

n Teilnahmegebühr  
inklusive Catering und aller 
Handouts: 50 Euro.

n Weitere Infos und 
Anmeldung  
per Mail bis zum 1. Okt. 2015:  
http://trier.startupgermany.org

n www.mitl-netzwerk.eu/
gruender

mitl 
startup
weekend



ERLEBNIS- UND 
GENUSSORT KINO
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Leben und lieben, lieben und leben. 
Das sind die klassischen Themen 
der so beliebten Slams, bei denen 
innerhalb einer vorgegebenen Zeit 
ein Statement gegeben wird – 
gesell schaftspolitisch, komö dian-
tisch oder bitterböse. In welcher 
Form die Gründer ihre Geschäfts-
idee präsentieren, hängt sicher 
auch von der Branche ab, in der 
eine Firma gegründet wurde oder 
werden soll. Wir sind auf alle 
Fälle neugierig auf Ihre Idee und 
die Darstellung derselben auf der 
Bühne „Stage O“ in der Mensa der 
Universität Trier. 

Der Sieger erhält ein Preisgeld 
von 1.000 Euro sowie Beratungs-
leistungen im Wert von mehreren 
tausend Euro. Außerdem wird es 
einen Sonderpreis für innovative 
Ideen speziell aus dem Medien- 
und IT-Bereich geben.

150 kostenlose Karten

Wir verschenken Karten für  
den Slam am 13. November,  

sichern Sie sich jetzt Ihren Platz  
mit einer Mail an  

gast@mitl-netzwerk.eu

Checklist

n Startup Slam:  
Präsentieren Sie Ihre Idee!

n Bewerben dürfen sich alle,  
die bereits einen Businessplan 
haben oder seit max. zwei 
Jahren ein Unternehmen mit 
Sitz in Rheinland-Pfalz oder 
Luxemburg gegründet haben.

n Bewerbungsschluss:  
1. Oktober 2015

n Termin:  
am 13. November 2015 

n Weitere Infos und  
Ausschreibungs unterlagen:  
gruender@mitl-netzwerk.eu

n www.mitl-netzwerk.eu/slam

V O R H A N G  A U F

F Ü R  I H R E  I D E E

mitl startupslam
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Das Leben und Arbeiten in der 
Region Trier-Luxemburg ist span-
nend und viel seitig, jung und krea-
tiv, bo den stän dig und etabliert. 
Oder wie sehen Sie das? 
Wir freuen uns auf Ihre Perspek tive 
in Form ei nes Kurz films, der bis 
zum 15. Oktober beim mitl ein ge-
reicht werden muss. Die Länge der 
Filme ist auf maximal drei Mi nu ten 
be schränkt. 

Das Publikum wird zu nächst via 
youtube-Kanal sein Vo ting ab ge-
ben. Wer hier die meisten „mag 
ich“-Klicks erzielt, quali fiziert sich 
für die finale Bewer tung durch 
eine Jury.
Die Mühen der Filmemacher wer-
den selbstverständlich belohnt! 
Der Sieger erhält ein hohes Preis-
geld von 3.000 Euro, Platz zwei 
bekommt 1.500 Euro und der dritte 
Preisträger kann sich über 750 Euro 
freuen.

K l a p p e  d i e  e r s t e

Wie viele Leben hat Ihr Unternehmen?
Vermeiden Sie den „Domino-Effekt“ 
Ihrer Geschäftsprozesse.

Stefan Braunshausen
Senior Consulting, 
Lead Auditor, Dozent
BCM, ITSCM,  ISMS, ITIL

Die Kontinuität, also die Aufrechterhaltung der Betriebs
fähigkeit selbst in Ausnahmesituationen gewinnt in der 
globalisierten Geschäftswelt immer mehr an Bedeutung. 
Kein Unternehmen kann sich einen längerfristigen Ausfall 
seiner Schwer punkt tätigkeiten leisten, um finanzielle 
und/oder Imageschäden zu vermeiden.

Ein ganzheitliches Notfallmanagement, auch be kannt als 
Business Continuity Management (BCM) nach ISO22301/
BSI, analysiert die zeitkritischen Geschäfts prozesse und 
minimiert die potentiellen Notfall situationen.

Zum Erreichen der Geschäftsziele garantiert nur ein ganz
heitliches Zusammenspiel aller Ressourcen ein sou ve
ränes Navigieren im Notfall.
BCM macht den Unterschied zwischen Abwickeln oder 
„Überleben“!

s| b| management consulting
Am Eiderberg 12
D 54450 Freudenburg
Tel.:+49(0)6582 / 99 37 064
info@sbmanagement
consulting.de

www.sbmanagementconsulting.de

Jetzt kreativ werden!

Ob mit Videocam,  

GoPro, SLR oder Handy –  

Ihrer Fantasie sind  

keine Grenzen gesetzt.

Checklist

n Thema:  
Das Leben und Arbeiten in der 
Region Trier-Luxemburg

n Alle dürfen mitmachen:  
vom Hobbyfilmer bis zum Profi

n Länge:  
bis maximal 3 min.

n Abgabeschluss:  
15. Oktober 2015

n Weitere Infos und 
Ausschreibungsunterlagen: 
video@mitl-netzwerk.eu

n www.mitl-netzwerk.eu/video

mitl 
kurzfilm

wettbewerb

Verstärkung für das ITTeam  
tgc-solutions

www.tgcsolutions.com

Studentische Mitarbeiter Professional Services
tgc-solutions

www.tgcsolutions.com

MobileAppEntwickler Android
3kb GmbH, Longuich
www.3kb.de/jobs

Webentwickler, PHP, JS, MySQL 
3kb GmbH, Longuich
www.3kb.de/jobs

Vertrieb / ITTechnik
IT-HAUS expandiert weiter und verstärkt die Teams  

im Vertrieb und in der IT-Technik 
www.ithaus.com/karriere/jobs

Webentwickler mit SEO/SEA Erfahrung
Die ComCept Werbeagentur GmbH & Co.KG hat mit der  

Agentur karo media Zuwachs bekommen. 
www.agentur.comcept.tv und www.karomedia.de

S TE LLE N AN Z E I G E N  AUS  D E M  N E T Z W E R K
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Eines der großen Projekte, in denen 
das Medien- und IT-Netzwerk Trier 
Luxemburg (mitl e.V.) involviert 
ist, ist der Aufbau einer Online-
Datenbank, welche Unternehmen, 
Institute und Einrichtungen in 
Rheinland-Pfalz auflistet, die in 
den Bereichen IT und Medien aktiv 
sind.
Ziel der Datenbank ist es, Infor-
ma tionen zu sammeln und diese 
aufbereitet online zur Verfügung 
zu stellen. So kann man zukünftig 
nicht nur erfahren, welche Unter-
nehmen und Institute es im Land 
RLP im IT- und Mediensektor 
gibt, sondern findet neben den 
Kon takt- und Geschäf tsdaten 
auch deren Handlungsfelder und 
nähere Informationen zu den 
dort laufenden Projekten und 
aktuellen Themen. „Schwerpunkte 

bilden in un se rer Datenbank das 
Koopera tions  profil und bestehen-
de Kooperations erfahrungen“, be-
richtet Daniel Dorawa. Gemeinsam 
mit Prof. Dr. Udo Borchard, Dekan 
des Fach bereichs Wirtschaft, ist 
er Projekt verantwortlicher von 
Seite der Hochschule Trier. „Mit 
einer detail lierten Auflistung an 
rele vanten Informationen sorgen 
wir dafür, dass die zentral ge-

sam melten Daten zukünftig in 
einem Geoinformationssystem 
(GIS) für alle Interessierten zur 
Ver fügung stehen werden,“ er-
gänzt Prof. Borchard. „Das GIS 
wird den Unternehmen und In sti-
tutionen eine schnelle Re cher che 
und den Vergleich der eigenen 
Kooperationsbedarfe mit den Ko-
operationsangeboten poten zi eller 
Partner ermöglichen.“

Bis es soweit ist, werden aktuell 
Daten erhoben, welche bearbeitet 
und anschließend über das GIS 
verfügbar sein werden. Je besser 
die Rücklaufquote der Befragung 
ist, desto schneller wird das Portal 
im Internet zu finden sein. 

Gute Zusammenarbeit  
schon im Vorfeld

Das, was mit der Datenbank er-
reicht werden soll, z.B. Ko opera-
tionspartner aus Wirtschaft und 
Forschung zusammenzubringen, 
um gemeinsam Projekte zu be-
ar beiten, funktioniert in der Ent-
wicklung des IT- und Medien-
atlasses RLP schon vorbildlich.  
„Wir vom Medien- und IT-Netzwerk 
sind vom Land beauftragt wor den, 
einen solchen Überblick zu schaf-
fen, um die Zu kunft des IT- und 
Medienstandortes Rhein land-Pfalz 
zu stärken,“ so Dr. Thomas Simon, 
Vor sitzender des regionalen Netz-
werks. „Sehr ger ne haben wir 
diese Aufgabe an ge nommen und 
unsere hiesigen Partner mit ins 
Boot ge nommen.“ 

Von der Hochschule Trier sind der 
Leiter des Technologietransfer 
der Hochschule Trier, Dipl.-Ing. 
(FH) Dietmar Bier, Prof. Dr. Udo 
Burchard und Daniel Dorawa 
(M.Sc.) beteiligt. Daneben erledigt 
das Team der studentischen Un-
ter nehmensberatung des impuls 
Consulting Trier e.V. wesent liche 
Teilaufgaben. Die angehenden 
Aka demiker sind aktiv tätig in 

der Datenrecherche und sie be rei-
ten die Meetings und Work shops 
des Projektes vor. 
Mit im Entwicklungsteam sind 
vom Medien- und IT-Netzwerk 
Trier-Luxemburg neben Dr. Simon 
auch Benjamin Löwen (B.Sc.) und 
Bianca Roth (Magister in Lingu-
istischer Datenverarbeitung), 
hier sind sie bei der Umsetzung 
des Online-Fragebogens maß-

geb lich involviert. Da das Projekt 
aber auch Kooperationen über 
die Landesgrenzen hinaus und 
auch international anregen und  
erleichtern soll, konnte mit Dipl.-
Geograf Matthias Fuchs vom 
EIC Trier ein kompetenter Mit -

strei ter gefunden werden, der 
ganz besonders schon den über -
nächsten Schritt mitdenkt: die 
Zusammenarbeit mit Unter neh-
men und Einrichtungen in China.

I T -  u n d  M e d i e n at l a s  R h e i n l a n d - P fa l z
W i s s e n  b ü n d e l n  u n d  N u t z e n  g e n e r i e r e n

AK T U ELLE IN F O R M AT I O N EN:

www.mitl-netzwerk.eu/atlas

So vielfältig die Gesteine  
der begehbaren geologischen Karte von 

Rheinland-Pfalz sind,  
so reich ist das Land auch  

an Unternehmen und Institutionen  
aus den Bereichen IT und Medien. 

Wir setzen die Stärken Ihrer Produkte und Dienstleistungen Erfolg versprechend in Szene.

Broschüren WerbekampagnenWeb DesignCorporate Design

E R - D E    G R A F I K    D E S I G N

Zeigen Sie sich von Ihrer besten Seite!

I N D I V I D U E L L E S  D E S I G N  F Ü R  P R I N T  &  O N L I N E  ·  T E L . :  0 6 5 1 - 4 9 4 2 0  ·  W W W . E R - D E . C O M
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✂

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Verein „Medien- und IT- Netzwerk Trier-Luxemburg e.V.“  
und bestätige die Richtigkeit meiner Angaben. Ich stimme dem jährlichen Mitgliedsbeitrag 

in Höhe von          beitragsfrei           100 €           150 €           250 €           500 €           1.000 €

(jeweils zzgl. der geltenden MwSt.) gemäß der festgelegten Beitragsstaffelung (siehe unten) zu.

Medien- und IT-Netzwerk Trier-Luxemburg e.V.
c/o Intriweb Internetdienstleistungen
Franziskusstraße 15
D 54293 Trier

Kontakt 
und
Geschäftsstelle:

Ansprechpartner: Benjamin Löwen
Tel.:  0651 - 561 81 95
E-Mail:  info@mitl-netzwerk.eu
www.mitl-netzwerk.eu

Bankverbindung:
Sparkasse Trier
IBAN: DE09 5855 0130 0001 0368 54
BIC: TRISDE55XXX

B e i t r i t ts e r k lärung
Medien- und IT-Netzwerk Trier-Luxemburg e.V.

Name:

Firma / Institution:

Position / Funktion:

Straße / Nr.:

PLZ / Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Homepage:

Ort / Datum / Unterschrift:

Beitragsstaffelung
Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt ( jeweils zzgl. der geltenden MwSt.):
Für natürliche Personen: 100 €
Für Studierende: 0 € (beitragsfrei)
Für Körperschaften des öffentlichen Rechts  
sowie Vereine und ähnliche Einrichtungen:  500 €

Für juristische Personen* (Firmen):
Firmen  bis 5 Mitarbeiter inkl. Geschäftsführung/Inhaber:  150 €
Firmen  bis 20 Mitarbeiter inkl. Geschäftsführung/Inhaber:  250 €
Firmen  bis 50 Mitarbeiter inkl. Geschäftsführung/Inhaber:  500 €
Firmen  ab 51 Mitarbeiter inkl. Geschäftsführung/Inhaber:  1.000 €

* Maßgeblich ist die Anzahl der 
festangestellten Ganz tags mit-
arbeiter. Teil zeit kräfte können 
zu ganzen Stellen addier t 
werden. Auszubildende zählen 
als festangestellte Ganz  tags-
mitarbeiter.

Die Mitgliedschaft dauert mindestens ein Jahr und verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, sofern sie nicht drei Monate vor Ablauf des 
Kalenderjahres gekündigt wird. Beginnt die Mitgliedschaft in der zweiten Jahreshälfte, ist die Hälfte des Jahresbeitrages zu bezahlen.
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Akt ionen & Term ine  für  Stud i erende & Absolventen

Werde  T e i l  uns e r es  Ne tzwerks

Das Medien- und IT-Netzwerk trifft sich einmal im Monat zum Stamm tisch, zu dem Nach wuchs-
wissen schaft ler und Berufseinsteiger herzlich ein ge laden sind. Die Treffen sind ungezwungen, 
wir tauschen uns über Branchennews aus und freuen uns über frischen Wind aus den Hochschulen 
der Region. Keine Angst vor Schlipsträgern – wir machen das ehrenamtlich, am Feierabend und 
sind auch nur Menschen. Die Mitgliedschaft im mitl ist für Studierende übrigens kosten los!

Wir kommen zu euch
Das mitl ist regelmäßig auf Karrieremessen 
der Region ver treten, so waren wir im Juni 
2015 sowohl auf der meet@unitrier als auch 
auf der Firmenkontaktmesse am Umwelt
Campus Birkenfeld. Im November 2015 
könnt ihr uns bei der Firmen kontakt messe der 
Hochschule Trier antreffen. 

Career Beer
Ganz herzlich sind Studierende und Ab sol-
venten zum Career Beer ein ge la  den – 
Freigetränk inklu si ve! Eure The men sind 
ak tu ell Praktikum, Ab schluss arbeit oder 
der bevorstehende Berufs ein stieg – da 
kennen wir uns aus und unter stützen 
euch gerne. Lerne in locke rer Atmosphäre 
deinen poten zi ellen Arbeit geber ken nen 
und bespreche bei einem Freibier deine 
Kar rie re chancen. Beim Career Beer stellen 
sich außer dem auch mitl-Mitglieder vor und 
präsentieren ihre Unter neh men.

Nächster Termin: 
17. November

im Bitburger Wirtshaus
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. . . aus  dem  ne tzwerkF r i s ch e  I d e en  und  m e ldungen . . .

P O LY BY T E S

Expertin für Web, AppEntwicklung & OnlineWerbung
Getreu dem Motto „We make IT simple“ hat der Internet dienst leister 
POLYBYTES mit dem Relaunch der Website des Bau unter nehmers 
Clemens aus Saarburg gezeigt, wie man Dienstleistun gen modern 
und zeitgemäß präsentiert. Die Agentur mit Sitz in Trier ist Exper-
tin für Web-, App- und Softwareengineering. Für moderne Werbe-
kampagnen können Unternehmen das von der Agentur be triebene 
Online-Magazin 5vier.de nutzen und dort Anzeigen themen genau 
und zielgruppengerecht schalten sowie Aktionen über Facebook ver-
brei ten lassen. Weitere Projekt-Beispiele aus dem Bereich Online & 
Social Media Marketing sind zu finden unter:  www.polybytes.de

JA M  S O F T WA R E

EMailArchivierung für Firmen verpflichtend
Die Grundsätze zur ordnungsmäßigen Führung und Aufbewahrung von 
Büchern, Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum 
Datenzugriff (kurz GoBD, früher: GDPdU) sind vielen Mittelständlern unbekannt 
oder für diese kaum zu überblicken. Doch sie legen fest: Geschäftliche E-Mails 
müssen rechtssicher archiviert werden.
Wichtig dabei ist: Die E-Mails müssen unverändert sein. Es reicht nicht, E-Mails 
aus zudrucken, in einen anderen Ordner zu verschieben oder als Text-Datei 
abzuspeichern. Stattdessen sollte Archiv-Software zum Einsatz kommen.  
Nur diese kann nachweisen, dass die E-Mails nicht manipuliert wurden.  
Mehr erfahren Sie unter: www.jamsoftware.de/exchange_server_
toolbox/emailarchiv.shtml

E R- D E  G R A FI K  D E S I G N   &  T E X T S C H N I T T S T E L L E

Gelungene Kooperation
Professionelle Grafik und Texte, die man gerne 
liest. Für das vor Ihnen liegende Magazin des 
mitl haben sich die Agenturen von Roland Dahm 
und Bettina Leuchtenberg zusammengetan. 
Das Medien- und IT-Netzwerk ist für die beiden 
Kreativen eine wichtige Institution, um sich 
untereinander auszutauschen und in der Branche 
am Ball zu bleiben. Die Kern aufgaben von ER-
DE Grafik Design sind das Gestalten von Logos 
und Geschäftsausstattungen, Broschüren und 
Plakaten sowie Internetpräsentationen.
Die textschnittstelle hat sich auf das Texten für kleine und mittelständische 
Unternehmen spezialisiert und bietet darüberhinaus PR-Beratung und Schu-
lun gen an.  www.erde.com  /  www.textschnittstelle.de

Herzlich Willkommen!
Neu im Medien- und IT-Netzwerk Trier-Luxemburg (mitl) ist die studentische 
Unternehmensberatung „impuls Consulting Trier g.e.V.“ Der Verein wurde 
2010 an der Hochschule Trier gegründet. Ziel ist es, den Studierenden aller 
Fachbereiche die Möglichkeit zu bieten, ihr theoretisches Wissen in der 
Praxis anzuwenden und zu festigen. In Kooperation mit den Professoren der 
Hochschule bietet der impuls Consulting e.V. den Kunden individuelle Bera-
tung nach den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen. Hierbei hat sich 
der Vorstand eine optimale kundennahe Beratung durch Kompetenz und 
Kreativität auf die Fahnen ge schrie ben. Bei Projekten wird der Verein durch 
ver schiedene Kooperationspartner aus Wirt schaft, Forschung und Beratung 
unterstützt.  www.impulsconsulting.org

I M P U L S  CO N S U LT I N G

Dienstleister der Region und darüber hinaus
Mit dem Hauptsitz in Föh-
ren und 23 Geschäfts stellen 
ist die IT-HAUS GmbH eines 
der 25 größten Systemhäuser 
in Deutsch land. Auch im be-
nach barten Luxemburg ist das 
IT-HAUS vertreten. So ist es 
mög lich, Kunden mit meh re ren 
Stand or ten ein flächen decken des Ser vice netz anzubieten – von der 
Bereit stellung von Hardware über Repa raturen bis hin zu Netz werken, 
Client manage ment- und Tele kom mu nikations systemen. Ebenso sind 
Mail-/ Kommunikations- und Sicher heits lösungen sowie Intranet- und 
Internetlösungen bis hin zum eigenen Shop mit automatischer An bin-
dung an das Waren wirt schafts system im Portfolio. Der Service-Desk 
und das Wartungs team bieten dem Kunden eine Rundum betreuung.  
www.ithaus.com

I T- H AUS

Recruiting qualifizierter Nachwuchskräfte
Ein visuelles Gesamtpaket zum Thema 
Aus bil dung und Karriere in der auf stre-
ben den Branche Gesundheitswesen: 
für das größte Krankenhaus in Trier 
hat Dipl.-Designerin Stefanie Radtke in 
enger Zu sam men arbeit mit dem Marke-
ting des Klinikums Mutterhaus der 
Borro mäerinnen verschiedene Medien 
gestaltet und pro duziert. Vom infor ma-
tiven Flyer über eine Anzeige bis hin zum 
Messestand inklusive Roll-Up präsentiert sich das Krankenhaus ab sofort in 
einer frischen und ansprechen den Linie im Bereich des Personalmarketing. Ein 
farbenfrohes und emotionales Design für die Ärzte und Pfleger von morgen.  
www.zoradesign.de

ZO R A D E S I G N

Sportatlas geht an den Start
Die alta4 AG hat für die Europäische 
Akademie des rheinland-pfälzischen 
Sports e.V. eine Onlineplattform ent-
wickelt, die das Thema Sport in Trier 
flächendeckend auf einer interaktiven 
und stet s ak tualisierbaren Kar te 
visua lisiert. Der Sportatlas kann nach 
Schlag worten durchsucht und ge filtert 
werden. So ist die Suche nach Sport-
arten, Vereinen oder auch Sportstätten möglich. Der Atlas bietet eines der 
inno vativsten Bedienkonzepte und führt die Nutzer mit den absolut wenigsten 
Klicks zum Ergebnis. Ein grünes Rollstuhl-Symbol markiert barrierefreie 
Sportstätten. Ende August hat Bürgermeisterin Angelika Birk den Sportatlas 
Trier unter www.trier.sportatlas.info als „Übergabe-Geschenk“ an den 
künftig für Schulen und Sport zuständigen Bürgermeister Andreas Ludwig 
übergeben.  www.alta4.com

A LTA 4

VideoLivestreaming und Filme in Stereo 3D
New York. Rio, Tokio, Trier. Egal, wo 
heu  te ein Event stattfindet, die Agen-
tur filmschnittstelle bietet ab sofort die 
Echt  zeit  übertragung von Mit glie der  -
ver  samm lungen, Events oder Ta gun gen 
ins Web an. In höchster HD-Qua li tät 
(1080p) sind Ver anstaltungen so mit für 
bis zu 1.000.000 Zuschauer welt weit 
erlebbar. Für vertrau liche Firmen prä-
sen ta tionen be steht zudem die Mög-
lich keit der Ver schlüs se lung und des Passwortschutzes. Unabhängig vom 
Strea ming übernimmt die filmschnittstelle auch die gesamte Live-Video-
pro duk tion mit bis zu acht HD-Kameras. Als zweite Neu ig keit bietet der 
Agen tur inhaber Harry Günzel auch die Produktion von Filmen in echtem 
Stereo 3D – ideal geeignet für Kinowerbespots und Firmen präsentationen.  
www.filmschnittstelle.de

FI L M S C H N I T T S T E L L E
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S e i e n  S i e  da b e i

S E P T E M B E R
Di 1
Mi 2
Do 3 mitl stammtisch
Fr 4
Sa 5
So 6
Mo 7
Di 8
Mi 9
Do 10
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14
Di 15
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21
Di 22
Mi 23
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28
Di 29
Mi 30

D E Z E M B E R
Di 1
Mi 2
Do 3 Glühweinstammtisch  

(in Planung, Termin siehe Webseite)

Fr 4
Sa 5
So 6
Mo 7
Di 8
Mi 9
Do 10 Glühweintreffen  

in Bernkastel-Kues
Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14
Di 15
Mi 16
Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21
Di 22
Mi 23
Do 24
Fr 25
Sa 26
So 27
Mo 28
Di 29
Mi 30
Do 31

N O V E M B E R
So 1 mitl startup weekend
Mo 2
Di 3
Mi 4
Do 5 mitl stammtisch
Fr 6
Sa 7
So 8
Mo 9
Di 10 Firmenkontaktmesse der 

Hochschule Trier
Mi 11
Do 12
Fr 13 mitl startup slam  

Universität Trier
Sa 14
So 15
Mo 16
Di 17 Career Beer 

Bitburger Wirtshaus
Mi 18
Do 19
Fr 20
Sa 21
So 22
Mo 23
Di 24
Mi 25
Do 26 Media Day

Filmabend & Siegerehrung  
mitl kurzfilm wettbewerb

Fr 27
Sa 28
So 29
Mo 30

Alle Termine aktuell unter

www.mitl-netzwerk.eu/veranstaltungen

O K T O B E R
Do 1 Anmeldeschluss  

mitl startup weekend
Bewerbungsschluss 
mitl startup slam

Fr 2
Sa 3
So 4
Mo 5
Di 6 mitl stammtisch
Mi 7
Do 8
Fr 9
Sa 10
So 11
Mo 12
Di 13
Mi 14
Do 15 Abgabetermin 

mitl kurzfilm wettbewerb
Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19
Di 20
Mi 21
Do 22
Fr 23
Sa 24
So 25
Mo 26
Di 27
Mi 28
Do 29
Fr 30 mitl startup weekend
Sa 31 mitl startup weekend

MITL  STAMMTISCH 

Am ersten Dienstag oder Donnerstag im Monat treffen sich 

mitl-Mitglieder zum lockeren Austausch in wechselnden 

Lokalitäten. Alle sind willkommen! 

evtl. Änderungen, Ort und Uhrzeit 
entnehmen Sie bitte der mitl-Webseite

MEDIA DAYDer 4. Media Day  am 18. Juli 2014 – organisiert in enger 
Zusammenarbeit mit der Hochschule Trier – bot viele 

spannende Vorträge rund um das Thema „Visualisierung“.

K O O P E R A T I O N S P A R T N E R  D E S  M I T L :



Luxemburg

Bitburg
Wittlich

Prüm

Daun
Cochem

Traben-Trarbach

Bernkastel-Kues

Saarburg Birkenfeld

Trier

Mettlach
Merzig

Saarlouis

Saarbrücken

Weitere Informationen unter:  w w w.mitl-netzwerk.eu

Das Medien- und IT-Netzwerk 

Trier-Luxemburg möchte die 

Branchen Medien und Infor -

mations technik in der Groß-

region stärken, junge Men-

schen an Trier, das Umland 

und Luxemburg binden und 

so dazu beitragen, dass sich 

dieses Umfeld auch in Zu-

kunft gegenseitig mit Ideen 

befruchtet, sich Neues weiter-

entwickelt und Un ge ahntes 

möglich wird. 


